
Tagtäglich begegnen wir Veränderungen:  
Tag – Nacht, warm – kalt, Jahreszeiten, Essen, 
Menschen, Arbeit, …
Es gibt Veränderungen, die machen uns nichts 
aus, andere belasten uns schwer. Gewisse sind 
einfach gegeben, andere können wir steuern 
oder bewusst hervorrufen, wieder andere 
überrollen uns.

Vom Kopf her ist uns allen bewusst, dass Ver-
änderungen wichtig sind, damit etwas ent-
stehen und wachsen kann, damit es Fort-
schritt gibt, damit wir etwas oder uns 
verbessern können.

Veränderung heisst aber auch: herauszutreten 
aus meiner Komfortzone und gegen Gewohn-
heiten und Verhaltensmuster anzukämpfen.

Vor 29 Jahren bin ich beruflich vom mittleren 
Toggenburg ins Werdenberg gezogen. Neuer 
Beruf, neue Menschen, neue Landschaft, an-
dere Mentalität. Letzteres bezog sich auch auf 
das religiös-kirchliche Umfeld. Ein Dorf stark 
katholisch geprägt – der Rest stark evange-
lisch. Dies war für mich eine besondere He
rausforderung, die ich so nicht kannte. Frisch 
aus dem Studium in die Arbeitswelt der Pfar-
reien. Damals war es noch so, dass jede  
Pfarrei mehr oder weniger für sich war. Gams 
und Sennwald haben zusammengearbeitet 
und Buchs-Grabs mit Sevelen, aber die Idee  
von Seelsorgeeinheit war noch nicht am 
Horizont. 

Ich weiss nicht, wie es Ihnen geht, aber ich 
würde die Zeit noch einigermassen als «heile 
Welt» bezeichnen. Vieles war überschaubar 
und die Kirche hatte noch einen anderen Stel-
lenwert als heute.

2003 mussten wir – die Pfarreien der heutigen 
Seelsorgeeinheit – uns auf den Weg zur Seel-
sorgeeinheit machen. Ein für alle harter, 
schmerzhafter und intensiver, aber auch inte-
ressanter Prozess begann. Niemand wusste, 
was dieses Wort «Seelsorgeeinheit» sein soll, 
und niemand wusste, wie es funktionieren 
soll. Um vieles wurde gerungen, gestritten, 
vieles musste entdeckt werden und wurde 
auch wieder verworfen. 

07/2024

Heute sind wir ein paar Schritte weiter. Wir 
wissen um Positives, das uns die Seelsorge-
einheit brachte. Wir wissen aber auch, dass es 
Sachen gibt, mit denen wir uns schwertun. 
Überlegen Sie doch selbst einmal: Was finde 
ich positiv und was fällt mir immer noch 
schwer?

Auf jeden Fall hat es viele Menschen näher 
zusammengebracht! Ich wünsche Ihnen allen 
weiterhin, dass sie Neuem eine Chance ge-
ben, auch wenn es manchmal Mut braucht 
und schmerzt. Gehen Sie gemeinsam den 
Weg im Glauben an Jesus Christus – das macht 
Kirche aus!

Petra Oehninger-Arens, Seelsorgerin

Veränderung
Seelsorgeeinheit
Werdenberg
Wartau | Sevelen | Buchs-Grabs 
Gams | Sennwald
kathwerdenberg.ch
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Knut Fiedler� 0043 670 550 89 19
Ottmar Hetzel� 081 750 60 53
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Günter Schatzmann � 081 740 44 33
Ulrike Wolitz� 081 750 60 55

Religionspädagogen/-innen:
Silvia Dietschi� 081 740 65 09
Raymund Disler� 079 771 57 54
Nicole Zwahlen� 079 675 32 03

Kirchlicher Sozialdienst:
Snježana Gajski� 081 725 90 25

Sekretariat und Redaktion  
Pfarreiforum: 
Claudia Greuter� 081 750 60 50

Migrationsseelsorge
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Pater Mauricio De Boni� 079 330 06 44

Impressum
Pfarreiforum: Der Innenteil «Forum  
Werdenberg» ist eine Beilage zum Pfarrei-
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Postfach, 9004 St. Gallen
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Es heisst Abschied nehmen von Petra 
Oehninger-Arens und Silvia Dietschi
Petra Oehninger-Arens gehört zum «Urge-
stein» unserer Seelsorgeeinheit. Noch bevor 
diese im Jahr 2005 gegründet wurde, war 
Petra bereits als Katechetin und Jugendarbei-
terin in den Pfarreien Buchs-Grabs und Gams 
tätig. Insgesamt sind es 29 Jahre, die Petra in 
unserer Region als Seelsorgerin mitgestaltet 
hat. Es ist und war ihr immer ein grosses An-
liegen, vor allem den jungen Menschen die 
Freude am Glauben weiterzugeben. Viel Herz-
blut steckte sie deshalb in den Religionsunter-
richt und lange Zeit auch in die Firmvorbe
reitung. Jungwacht und Blauring waren ihr 
Zuhause. 

2019 übernahm Petra die Pfarreiverantwor-
tung in Gams. Eingebettet in ein kreatives 
Team vor Ort und in Zusammenarbeit mit den 
verschiedenen pfarreilichen Gruppen und 
Gremien, brachte sie viele Impulse ein ins 
Pfarreileben. Familienpastoral und Ministran-
tenarbeit tragen ihre Handschrift. Die liebevoll 
gestalteten Tauffeiern bleiben sicher vielen 
Familien in Erinnerung. Auch der Blick über 
den Tellerrand war ihr immer wichtig, die Öku-
mene deshalb nicht nur ein Lippenbekennt-
nis, sondern gelebte Wirklichkeit.

Im Pastoralteam der Seelsorgeeinheit hat sich 
Petra auf vielfältige Art eingebracht. Ihre Lei-
denschaft, ihr Humor und ihre Bereitschaft, 
immer wieder auch neue Wege zu gehen, 
werden fehlen. Und auch die überschwängli-
chen Begrüssungen durch ihre treue vierbei-
nige Begleiterin Roo. 

Auch Silvia Dietschi ist eines der am längsten 
dienenden Mitglieder des Pastoralteams. Seit  
16 Jahren ist sie in unserer Seelsorgeeinheit 
tätig. Als Religionspädagogin und Jugendar-
beiterin war es ihr immer ein Anliegen, in die 
Welt der jungen Menschen einzutauchen. Sie 
wollte verstehen, was ihnen wichtig ist und 
wie sie ticken. Sie wollte ihnen die christliche 
Botschaft nicht einfach überstülpen, sondern 
wie ein Gewand hinhalten, in das sie hinein-
schlüpfen können. Auf allen kirchlichen Ebe-
nen war sie eine eifrige und unermüdliche 
Kämpferin für die Anliegen der Katechese.

Als Jugendarbeiterin hat sie die Jungwacht in 
Gams neu gegründet und die Mädchen vom 
Blauring unter ihre Fittiche genommen. Un-
zählige Firmand*innen hat sie auf ihrem Weg 
begleitet, Projekte wie die «Helfenden Hände» 
oder «Eine Million Sterne» initiiert und mit-
getragen, Mädchenweekends organisiert und 
dabei sogar im Zoo übernachtet.

Nach all den Jahren, in denen Silvia den jun-
gen Menschen in den Pfarreien unserer Seel-
sorgeeinheit helfend zur Seite stand, hat sie 
nun ihr Herz für die Seniorinnen und Senioren 
entdeckt. Ob bei Gottesdiensten im Alters-
heim oder bei Besuchen zu Hause, ihre herz-
liche Art und ihr Einfühlungsvermögen finden 
auch in diesem wichtigen Bereich der Seel-
sorge grossen Anklang.

Nicht unerwähnt bleiben soll auch ihr Einsatz 
im Heilpädagogischen Zentrum in Trübbach. 
Dass auch die Kinder hier einen gut fundier-
ten Religionsunterricht erleben dürfen, ist ein 
ganz wesentliches Verdienst von Silvia. Wir 
sind froh und dankbar, dass sie auch nach 
ihrem Abschied aus Gams sich dieser Aufgabe 
weiterhin mit grossem Engagement widmen 
wird.

Auf Ende Juli haben Petra Oehninger-Arens 
und Silvia Dietschi ihre Anstellung in der Pfar-
rei/Kirchgemeinde Gams gekündigt. Wir lassen 
sie nicht gerne ziehen. Mit ihnen verlassen zwei 
starke Frauen die Seelsorgeeinheit Werden-
berg – die eine ganz, die andere zum grösseren 
Teil. Wir wünschen ihnen, dass sie ihre Stärken 
an den Orten, an die Gottes Geist sie führt, 
wieder fruchtbringend einsetzen können.

Ein grosses Danke für das langjährige Enga-
gement, all das Herzblut und den guten Geist, 
den sie in die Pfarrei Gams und die Seelsorge-
einheit Werdenberg eingebracht haben.

Im Namen des Pastoralteams und des 
Zweckverbands
Günter Schatzmann, Personalkoordinator

Familienlobpreis
Einmal im Monat an einem Samstag oder 
Sonntag um 15 Uhr sind alle Eltern mit ihren 
Kindern eingeladen zu einer halben Stunde 
lockerem Lobpreis und anschliessendem Bei-
sammensein bei Kuchen und Kaffee sowie 
Kinderprogramm. Die Termine werden via 
WhatsApp-Gruppe jeden Monat neu geplant, 
damit so viele Familien wie möglich teilneh-
men können.
Kontakt: Carolin Anett Brändle, 077 261 20 50.

Erstkommunion HPZ �  S. 4

Klettern Gottesdienstpass
Mit viel Wetterglück fand auch dieses Jahr das 
Klettern im Hochseilpark in Triesen statt.  
42 Mädchen und Buben aus der ganzen Seel-
sorgeeinheit Werdenberg stellten sich der 
Herausforderung des Kletterns und hatten 
grossen Spass. 

Die Teilnehmer*innen haben während ca.  
8 Monaten durch den Besuch von Gottes-
diensten oder anderen kirchlichen Anlässen 
ihren Gottesdienstpass gefüllt. 

Wer zehnmal daran teilgenommen hatte, 
durfte mit in den Kletterpark. 

Sekretariat der Seelsorgeeinheit
Claudia Greuter 
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
c.greuter@kathbuchs.ch

Pfarrer
Erich Guntli
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
e.guntli@kathbuchs.ch

Kaplan
Br. Rakesh Kumar Merugu
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
076 263 97 07
merugu.rakesh@gmail.com

Aus der Seelsorgeeinheit
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Jugendliche – Junge Erwachsene

Mädchenweekend
Mit 23 Mädchen waren die Jugendarbeiterin-
nen Nadine, Silvia, Lisa und Anja im Dojo vom 
Judo- und Ju-Jitsu-Club Ni-Honto Heiligkreuz 
zur Selbstverteidigung. 

Geschulte Leiter zeigten den Mädchen, wie 
Gefahren zu erkennen sind und wie man sich 
im Notfall verteidigen kann. Das gegenseitige 
Ausprobieren der Techniken zeigte schnell, 
dass ein langes Üben dazugehört. 

Nach dem anstrengenden Tag ging die Reise 
weiter in den Tierli-Walter Zoo in Gossau. Dort 
wurde die Gruppe von Oliver erwartet, der 
einiges zur Geschichte des Zoos erzählte und 
für das Nachtessen zuständig war. Eine Zoo-
login führte die Mädchen anschliessend durch 
den Zoo und erzählte spannende Geschichten 
über den Zooalltag. Höhepunkt war sicher für 
die meisten Mädchen die Nachtführung und 
das Entdecken der nachtaktiven Tiere. 

Die Nacht im Tipi war kurz, bereits um 6 Uhr 
war Tagwache. Nach dem Frühstück gab es 
nochmals eine Führung hinter die Kulissen 
des Zoos in die Tierklinik und zu der Fleisch- 
und Gemüseküche. 

Müde, aber mit vielen neuen Eindrücken 
machte sich die Gruppe gegen Mittag wieder 
auf den Heimweg ins Werdenberg.

Firmung
Nicole Zwahlen
Begegnungszentrum Gallus
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
079 675 32 03
n.zwahlen@kathbuchs.ch

Spitalseelsorgerin
Ulrike Wolitz
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 55
ulrike.wolitz@kathwerdenberg.ch

Kirchlicher Sozialdienst
Snježana Gajski
Zentrum Neuhof
Schingasse 2 | 9470 Buchs
081 725 90 25
s.gajski@caritas-stgallen.ch

Aus der Seelsorgeeinheit
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Aus der Pfarreichronik
Verstorben
Am 27. März 
Antonio Leone, Trübbach
Der Herr schenke ihm Licht und Freude bei 
IHM, den Angehörigen und Freunden Trost 
und Kraft.

Aus dem Pfarreileben
Erstkommunion HPZ
Einen fröhlichen Erstkommunionsgottes-
dienst feierten fünf Kinder aus dem Heilpäd-
agogischen Zentrum Trübbach mit Pfarrer 
Erich Guntli in der Kirche Azmoos.

Das Thema «Du bist ein Königskind» wurde 
von den Religionspädagoginnen Silvia Diet-
schi und Jelena Volic sehr anschaulich darge-
legt für die Kinder wie auch für alle Mitfeiern-
den. Mit der Taufe sind wir Gottes Kinder 
geworden und dürfen Anteil haben an seinem 
Königtum. 

Dass Gott aber ein besonderer König ist, dem 
es nicht um Macht, sondern allein um die 
Liebe geht, wurde in Worten und Gesten 
deutlich.

Wir wünschen den Erstkommunionkindern 
alles Gute und Gottes Segen.

Für den Terminkalender
 ■ Ökum. Berggottesdienst Kurhaus Alvier 

So 11. August, 10 Uhr, Heidispielplatz

Aktuell
«Eine neue Fremdsprache»
Do you speak English?
Parlez-vous français?
Parli italiano?
Bald ist es wieder so weit! Vor allem Familien 
mit Schulkindern werden ausschwärmen und 
ihre Sommerferien in aller Herren Länder hof-
fentlich geniessen. Dies sei auch allen von 
Herzen gegönnt!

Dass dabei an vielen Feriendestinationen eine 
fremde Sprache gesprochen wird, scheint 
diese Reiselust kaum negativ zu beeinflussen; 
vielmehr scheint diese «Fremdheit» sogar ein 
möglicher Anreiz zu sein, der uns aus gewohn-
ten Gefilden dorthin gehen lässt. Gerade für 
Kinder bietet es ja die einmalige Gelegenheit, 
ihr in der Schule mühsam erarbeitetes Sprach-
wissen einmal konkret anzuwenden. Fremde 
Sprachen halten auf jeden Fall kaum jeman-
den davon ab, irgendwo hinzureisen.

Interessanterweise hatte ich in meinem seel-
sorgerlichen Wirken immer wieder Gespräche 
über eine solche Fremdsprache. Und zwar 
ging es dabei um eine spezielle Fremdspra-
che: die theologische Sprache, die Woche für 
Woche in unseren Gottesdiensten zur Anwen-
dung kommt. Für viele Menschen fühlt sich 
die einst «gefühlt» vertraute Sprache immer 
mehr als Fremdsprache an. Unglücklicher-
weise führt dieses «fremde» Element in unse-
ren Gottesdiensten kaum dazu, dass, analog 

zu unseren Feriendestinationen, mehr Inte
resse oder Reiz bei Besuchern ausgelöst wird. 
Stirnrunzelnd muss zur Kenntnis genommen 
werden, dass in diesem Fall die fremde Spra-
che zu einer noch grösseren Distanz führt. 
Zurück bleiben Fragen: Was macht denn die 
theologische Sprache in der heutigen Zeit so 
schwierig? Was braucht es, damit sich Men-
schen wieder dieser Sprache aussetzen und 
diesen Prozess als sinnvoll erachten? Wie 
könnte diese Sprache wieder einfacher und 
vertrauter werden? 

Für die Zukunft der Seelsorge sind genau 
diese Fragen elementar. Denn wir stehen in 
der Nachfolge von jemandem (Jesus), der es 
wie kein anderer verstand, in einfachen Bil-
dern, in einer klaren und einfachen Sprache 
die Welt von Grund auf zu verändern. Um in 
dieser Nachfolge zu bleiben und wirken zu 
können, brauchen wir eine Sprache, die wir 
alle verstehen (wollen)!

Bhüat eu Gott
Richard Burki, Diakon 
 
Kurse & Angebote
www.frauenverein-wartau.ch

Mintegra
Mittwoch, 3. Juli, 9.15–10.45 Uhr 
ev. Kirchgemeindehaus, Azmoos
Infos: Ingrid Berger, 079 565 06 21

21 Wartauer Kinder feierten ihre Erstkommunion. Erstkommunion HPZ

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 08.30 – 11.30
www.kathwerdenberg.ch/wartau

Pfarreibeauftragter
Diakon Richard Burki
Poststrasse 27 | 9478 Azmoos
081 783 11 73
richard.burki@kathwartau.ch

Pfarreisekretariat
Sonja Oberer
Poststrasse 27 | 9478 Azmoos 
081 783 11 73
pfarramt@kathwartau.ch
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Aktuell
Kürzlich … 

... habe ich mich von Optimismus anstecken 
lassen. Einige werden sich an das Dorffest im 
Mai erinnern. Die Wetterprognosen waren 
tagelang ungünstig und als all die Helfer am 
Freitagabend beim Aufbau zusammenkamen, 
machte ein Platzregen alle Hoffnung zunichte, 
dass Familien am Samstag zum Dorffest kom-
men würden. Es kam anders. Der Tag blieb 
trocken und nach anfänglichem Zögern füllte 
sich das Festgelände bei stabilem Sonnen-
schein. Seitdem bin ich optimistischer. Wenn 
ich jetzt schlechte Prognosen höre, dann 
denke ich mir: Vielleicht wird es nicht so 
schlimm, oder es könnte auch noch richtig 
gut werden. Vor dem Sommerfest der Chin-
derfiir schien das Wetter nicht gut zu werden. 
Ein Tauffest schien knapp ins Wasser zu fallen; 
was, streng genommen, bei einer Taufe ei-
gentlich auch passend wäre. Immer wieder 
erwische ich mich bei Optimismus. Dabei 
habe ich nur ein einziges Mal die Erfahrung 
gemacht, dass die Sonne unverhofft schien, 
um allen Prognosen zu trotzen. Dennoch hat 
das meine Stimmungslage verändert. Ich 
gehe positiver durch meine Tage, ich finde 
andere Gründe, zu meinen, es sei alles gar 
nicht so schlimm, es würde in der Tat besser. 
Dann wünsche ich mir doch, dass dieser Op-
timismus nicht nur beim Wetter möglich ist, 
sondern auch in der Familie, im Dorf, in der 
Kirche, in der Nachbarschaft und vor allem 
auch in der eigenen Seele. Also suche ich mit 
offenen Augen nach jenen Erfahrungen, die 
mich wieder stärker hoffen und glauben las-
sen, dass alles wirklich gut kommt. Und ich 
glaube, dass ich viele Glücksmomente finden 

kann, wenn doch Gott mit einer Ewigkeit vol-
ler Glück aufwartet.

Alles Gute & Gottes Segen, 
Carsten Wolfers, Diakon

Abwesenheit
Das Pfarrbüro bleibt vom 22. Juli bis 10. Au-
gust wegen Urlaub von Carsten Wolfers ge-
schlossen. In dieser Zeit wenden Sie sich bitte 
an das Pfarreisekretariat in Buchs.

Andacht im Altersheim
Jeweils freitags um 16 Uhr findet im Alters-
heim Büelriet eine ökumenische Andacht 
statt, nicht nur für die Bewohner des Hauses. 
Bei Redaktionsschluss konnten noch nicht alle 
Andachten während der Sommerferien ab-
gedeckt werden, daher bitte die Aushänge 
beachten, da Ausfälle möglich sind.

Religionsunterricht
Ein fundierter Unterricht im Fach Religion ist 
wichtig. Viele Grundlagen des Wissens wer-
den dort gelegt, vieles, was in der Familie 
daheim an Glaubenspraxis beginnt, kann dort 
weitergeführt werden. Für Kinder und Jugend-
liche, die der Kirche angehören, braucht es 
keine Anmeldung für den Religionsunterricht, 
ausgehend davon, dass diese in der Regel am 
Unterricht teilnehmen. Bei Bedarf können die 
Eltern ihr Kind beim jeweiligen Pfarramt ab-
melden. Für Kinder und Jugendliche, die kei-
ner Kirche angehören, steht der Unterricht 
ebenfalls offen. Dafür braucht es aber eine 
Anmeldung beim Pfarramt. Bitte geben Sie 
etwaige Ab- oder Anmeldungen frühzeitig 

bekannt, damit eine stabile, zuverlässige Pla-
nung möglich ist.

Reisesegen zum Ferienstart
Am 7. Juli beginnen die Schulferien und viele 
werden für einige Tage in den Urlaub fahren. 
Deshalb werden anschliessend an den Gottes-
dienst draussen auf dem Parkplatz Velos und 
Autos gesegnet. Möge Gott sie alle mit seinem 
Schutz und seinem Frieden auf den Wegen 
dieses Sommers gut begleiten!

Krankenbesuche und -kommunion
Bei Krankheit ist die Bewegungsfreiheit oft 
stark eingeschränkt. Um den Kontakt zu Gott 
und der Pfarrei aufrechtzuerhalten, bietet sich 
ein Besuch oder die Kommunion an. Bei Be-
darf melden Sie sich bitte bei Carsten Wolfers.
 
Kirchenopfer
So 21.04.2024
Brücke zum Süden � Fr.    64.45
Sa 27.04.2024
Jugendkollekte � Fr. 201.90
So 05.05.2024
Verein Entlastungsdienst 
Sarganserland-Werdenberg � Fr. 194.10
Sa 11.05.2024
Pro Filia und Mütter in Not � Fr.    85.55
So 19.05.2024
Diakonieverein � Fr. 157.35

Aus der Pfarreichronik
Taufe
Am 19. Mai 
Ilaria Rosa Montesano, Sevelen
Am 2. Juni 
Enya Selin Beuk, Sevelen

Wir gratulieren herzlich und wünschen den 
Familien Gottes Segen. 

Verstorben
Am 24. Mai 
Maria Tanner-Strobl, Büelstrasse, Sevelen
Der Herr schenke ihr Licht und Freude bei 
IHM, den Angehörigen und Freunden Trost 
und Kraft.

Für den Terminkalender
 ■ Gottesdienst mit Kräutersegnung 

So 11. August, 9 Uhr 
 ■ Ökum. Berggottesdienst 

So 18. August, 11 Uhr

Pfarreisekretariat
S. Pfarramt Buchs-Grabs | 081 750 60 50
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr 08.30 – 11.30, 13.30 – 16.00
www.kathwerdenberg.ch/sevelen

Pfarreibeauftragter
Diakon Carsten Wolfers
Bahnhofstrasse 32 | 9475 Sevelen
081 785 27 52
carsten.wolfers@kathwerdenberg.ch
Di, Fr 09.00 – 12.00
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Mi	 03.07.	 19.00	 Messfeier 
Fr	 05.07.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kovive
Sa	 06.07.	 18.00	 �Wortgottesfeier mit 

Reisesegen (OH)
Fr	 12.07.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

15. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kloster Fischingen
So	 14.07.	 09.00	 Wortgottesfeier (CW)
		  11.00	 Portug. Messfeier
Fr	 19.07.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

16. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Bauorden 
Sa	 20.07.	 18.00	 Messfeier (EG)
Fr	 26.07.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

17. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Haus der Gnade (Haifa Israel)
So	 28.07.	 09.00	 Wortgottesfeier (CB)

14. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Schweiz. Hilfe für Mutter und Kind
So	 07.07.	 09.00	 Messfeier (OH/EG)
Do	 11.07.	 10.00	 �Ökum. Andacht  

(Betagtenheim)

15. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Gassenküche Pater Lukas Nowak
Sa	 13.07.	 18.00	 Wortgottesfeier (CW)

16. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Gassenküche Pater Lukas Nowak
So	 21.07.	 09.00	 Messfeier (EG)
Do	 25.07.	 10.00	 �Ökum. Andacht  

(Betagtenheim)

17. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Gassenküche Pater Lukas Nowak
Sa	 27.07.	 18.00	 Wortgottesfeier (CB)

Di	 02.07.	 09.00	 Messfeier
Fr	 05.07.	 19.00	 Messfeier

14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Schweizer MIVA
So	 07.07.	 09.00	 Ital. Messfeier 
		  10.30	 Messfeier (OH/EG)
Di	 09.07.	 09.00	 Wortgottesfeier
Fr	 12.07.	 19.00	 Messfeier

15. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kloster Fischingen
So	 14.07.	 10.30	 Wortgottesfeier (CW)
Di	 16.07.	 09.00	 Messfeier
Fr	 19.07.	 16.00	 �Messfeier  

(Haus Wieden)
		  19.00	 Messfeier 

16. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Bauorden 
So	 21.07.	 10.30	 Messfeier (EG)
Di	 23.07.	 09.00	 Wortgottesfeier
Fr	 26.07.	 19.00	 Wortgottesfeier

17. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Haus der Gnade (Haifa Israel)
So	 28.07.	 10.30	 Messfeier (EG)
Di	 30.07.	 09.00	 Messfeier

Nächste Chinderfiir  
in der Kirche Azmoos
Mittwoch, 28. August, 9.30 Uhr,  
anschliessend Znüni.
Miar singend, spielend, fierend,  
lachend zäme und losend Gschichtä.

Nächstes Taizé-Gebet
Freitag, 16. August, 19 Uhr, mit  
Musik, Bibellesung und Gebet.

Rosenkranzgebete 
Donnerstags
19 Uhr	 Herz-Jesu-Kirche

EG: Erich Guntli	 RB: Richard Burki	 CB: Carolin Anett Brändle	 OH: Ottmar Hetzel	 GS: Günter Schatzmann
RK: Bruder Rakesh Kumar Merugu	 CW: Carsten Wolfers	 KF: Knut Fiedler	 POe: Petra Oehninger-Arens	 UW: Ulrike Wolitz

Buchs GrabsSevelenWartau
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Di	 02.07.	 19.00	 Messfeier
Do	 04.07.	 16.15	 �Ökum. Andacht  

(Altersheim Forstegg)

14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Justinuswerk
So	 07.07.	 10.30	 Wortgottesfeier (KF)
Di	 09.07.	 19.00	 Wortgottesfeier

15. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: oeku Kirche und Umwelt
So	 14.07.	 10.30	 Messfeier (OH/EG)
Di	 16.07.	 19.00	 Messfeier
Do	 18.07.	 16.15	 �Ökum. Andacht  

(Altersheim Forstegg)

16. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kloster Notkersegg
So	 21.07.	 10.30	 Wortgottesfeier (UW)
Di	 23.07.	 19.00	 Wortgottesfeier

17. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Bergwaldprojekt
So	 28.07.	 10.30	 Wortgottesfeier
Di	 30.07.	 19.00	 Messfeier

Nächstes Fiire mit de Chliine
Samstag, 24. August, 10 Uhr,  
Antoniuskirche 

Mi	 03.07.	 19.00	 �Ökum. Abendgebet 
(Gallus Grabs)

Do	 04.07.	 09.00	 Messfeier 
Fr	 05.07.	 15.00	 �Herz-Jesu-Andacht 

(Gasenzen)

14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kinder- und Jugendmagazin TUT
Sa	 06.07.	 18.00	 Wortgottesfeier (KF)
Do	 11.07.	 09.00	 Messfeier mit FG 
Fr	 12.07.	 16.30	 Messfeier (Möösli)

15. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Sakristanenverband  
Bistum St. Gallen
So	 14.07.	 09.00	 Messfeier (OH/EG) 
Mi	 17.07.	 19.00	 Messfeier (Gasenzen)
Do	 18.07.	 09.00	 Messfeier

16. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Steyler Missionare
Sa	 20.07.	 18.00	 keine Messfeier
Do	 25.07.	 09.00	 Wortgottesfeier
Fr	 26.07.	 16.30	� keine Messfeier  

(Möösli)

17. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kirche in Not
So	 28.07.	 09.00	 Messfeier (EG)

Di	 02.07.	 19.00	 fraue-ziit
Mi	 03.07.	 19.00	 �Ökum. Abendgebet 

(Gallus)  
Fr	 05.07.	 15.45	 Messfeier (Stütlihus)  

14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kovive
So	 07.07.	 08.45	 Wortgottesfeier (KF) 
Mi	 10.07.	 19.00	 Keine Messfeier
Fr	 12.07.	 10.00	 Messfeier (Pflegeheim)  

15. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kloster Fischingen
Sa	 13.07.	 18.00	 Messfeier (OH/EG)

16. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Bauorden 
So	 21.07.	 08.45	 Wortgottesfeier (UW)

17. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Haus der Gnade (Haifa Israel)
Sa	 27.07.	 18.00	 Wortgottesfeier 

Nächste Abende im BZ Gallus 
Mittwoch, 21. August, 19 Uhr,  
Singen mit Stille und Gebet
Donnerstag, 29. August,19 Uhr,  
Der besondere Gottesdienst

Rosenkranzgebete 
Montags	 18.00	 Gasenzen-Kapelle
Sonntags	 16.30	 Gasenzen-Kapelle

Buchs Grabs SennwaldGams
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Kürzlich …
... haben wir im Ressort Liturgie über Befähi-
gung von Laien gesprochen, hie und da in 
Stellvertretung der Seelsorger auch gottes-
dienstliche Feiern zu gestalten. Nein, eigent-
lich ging es um eine konkrete Lücke, die in den 
Sommerferien entstanden ist. Was sollen wir 
damit machen? Einzelne Gottesdienste aus-
fallen lassen? Oder Gemeindemitglieder be-
fähigen? Für beides gab es gute Argumente.
Schliesslich haben wir uns so geeinigt: Wenn 
wir Personen finden, die bereit sind, einen 
solchen Gottesdienst zu leiten, dann wollen 
wir das ausprobieren. Und als ich dann eine 
Person anrief und konkret fragte, ob sie sich 
das vorstellen könne, sagte sie mir: «Kein Pro-
blem, das haben wir schon vor fast 40 Jahren 
gemacht.» Da war ich sprachlos.

Wir diskutieren vorsichtig etwas, das schon 
vor vierzig Jahren Praxis war. Eigenartig. Sind 
wir jetzt fortschrittlich oder waren wir vor 
vierzig Jahren fortschrittlich? Oder ist es ein-
fach ein Zeichen der Zeit, das sich wieder-
holen kann? Auf jeden Fall habe ich mich 
gefreut, dass sich das Problem so einfach 
lösen liess.

Diese Erfahrung hat mich bestärkt, uns und 
unserer christlichen Gemeinschaft am Ort 
mehr zuzutrauen, als ich das manchmal tue.

Ottmar Hetzel, Seelsorger

Aktuell
Juli
 
Die Sehnsucht nach Licht und Sonne
treibt Menschen 
auf Strassen und in den Stau
in Flugzeuge und Warteschlangen
in die Berge und an Strände
 
Es gibt kein Halten mehr
in den eigenen vier Wänden
in den beengenden Städten
in den klimatisierten Büros
und den stickigen Fabrikhallen
 
raus 
weg
hinaus
fort 
auf und davon

Ist die Sehnsucht nach Licht und Sonne
nicht ein Zeichen für eine grössere Sehnsucht
jener Sehnsucht
nach dem abendlosen, göttlichen Licht
das nie vergeht?

Erich Guntli, Pfarrer der Seelsorgeeinheit

Ökumenisches Friedensgebet Buchs
Mittwoch, 3. Juli, ev. Kirche, 12–12.30 Uhr

Andrew Bond in Buchs
Am Samstag, 31. August, um 10 Uhr wird  
der bekannte Mundart-Liedermacher Andrew 
Bond aus dem Kanton Zürich in der Herz-Jesu-
Kirche ein Konzert geben. Familien und alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen.

Er wird das Programm «Underwägs i de Na-
tur» singen mit Spätsommer-, Herbst- und 
Naturerlebnisliedern. Eintritt frei, Kollekte.

Agenda
Mittwoch, 10. Juli, 14 Uhr
Spiel und Spass im Gallus – KFG
Infos bei Hildegard Lippuner, 081 771 43 85

Kurse & Angebote
Einübung der Stille in Gemeinschaft
Montag, 1. Juli, 19–21 Uhr, Herz-Jesu-Kirche.
Anmeldung bei M. Mirjam Hefti, 081 325 14 59, 
mm.hefti@bluewin.ch

Buchserfest 2024
Verkaufsaktion zugunsten «Mütter mit Kin-
dern in Not» und des «Kirchlichen Sozialdiens-
tes Werdenberg».

Am Verkaufsstand der KFG wird ein vielfältiges 
Sortiment angeboten: z.B. Sirups, selbst
gemachte Konfitüren, eingemachtes Gemüse, 
Zöpfe und andere Backwaren. Haben Sie eine 
Spezialität, mit der Sie den Verkaufsstand der 
KFG bereichern können?

Oder haben Sie für das beliebte Päcklifischen 
kleine Spielsachen, Gutscheine, Müsterchen 
usw., die für Kinder geeignet sind?
Herzlichen Dank für jede Spende.

Auskunft bei Cäcilia Hutter, 081 756 72 33, 
caecilia.hutter@rsnweb.ch

Ausflug für Seniorinnen und Senioren – 
Pro Senectute
Mittwoch, 7. August, zur Heuwiese. Abfahrt 
um 13.30 Uhr bei der kath. Kirche Buchs. Der 
Ausflug ist kostenlos. Rückkehr spätestens um 
18 Uhr. Gehbehinderte Personen aus Buchs 
werden zu Hause abgeholt. Beitrag an die 
Fahrkosten 5 CHF pro Person an die jeweilige 
Fahrerin bzw. den jeweiligen Fahrer. 

Anmeldung bis Freitag, 2. August, bei Josy 
Caminada, 081 756 38 29, oder Elsi Schwen-
dener, 081 756 29 75.

Kirchenopfer
So 21.04.2024
Brücke zum Süden � Fr.   267.20
So 28.04.2024
Jugendkollekte � Fr.   352.75
So 05.05.2024
Verein Entlastungsdienst 
Sarganserland-Werdenberg � Fr.   275.30
Do 09.05.2024
143 – Die Dargebotene Hand � Fr.   201.15
So 12.05.2024
Pro Filia und Mütter in Not � Fr.   169.20
So 19.05.2024
Diakonieverein � Fr.   637.70
Kollekte Fastenaktion (Kongo) � Fr. 2227.60

Pfarreibeauftragter
Ottmar Hetzel
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 53
o.hetzel@kathbuchs.ch

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 08.30 – 11.30, 13.30 – 16.00
www.kathwerdenberg.ch/buchs-grabs

Pfarreisekretariat
Claudia Greuter | Cäcilia Hutter
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
pfarramt.buchs@kathbuchs.ch

Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs
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Gedächtnisse
Sonntag, 21. Juli, 10.30 Uhr in Buchs
Theo Kottmann
Freitag, 12. Juli, 19 Uhr in Buchs
Matthäus Guntli

Aus der Pfarreichronik
Taufe
Am 5. Mai in Buchs
Aurora Nicolosi, Buchs
Am 19. Mai in Buchs
Gjon Pjetri, Buchs
Martina Pjetri, Buchs
Am 1. Juni in Buchs
Leo Witkowski, Buchs

Wir gratulieren herzlich und wünschen den 
Familien Gottes Segen. 

Verstorben
Am 12. Mai 2024
Rupprecht Näf-Ammann, Haus Wieden, Buchs
Am 22. Mai 2024
Margrit Agatha Elisabeth Zambaldi, 
Haus Wieden, Buchs
Am 29. Mai 2024
Rita Lenherr-Fuchs, Wiesenstrasse, Buchs

Der Herr schenke ihnen Licht und Freude bei 
IHM, den Angehörigen und Freunden Trost 
und Kraft.

Fest der Freiwilligen an Fronleichnam, Helfende in der Küche (v.l.n.r.):
Jones Osarenkhoe, Cäcilia Hutter, Ottmar Hetzel, Br. Rakesh Kumar Merugu 

Kreative Umsetzung der Jona-Geschichte einer 1.-Klässlerin

Ansprechperson  
Begegnungszentrum Gallus
Raymund Disler
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
081 771 24 04 | 079 771 57 54
r.disler@kathbuchs.ch

Religionspädagogin
Nicole Zwahlen
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
081 771 23 21 | 079 675 32 03
n.zwahlen@kathbuchs.ch

Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs
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Sommertraum! Wie sieht Ihr  
Sommertraum aus? 
Meer oder Berge? Sand oder Blumenwiesen? 
Gutes Essen oder Glace? Entspannung oder 
Abenteuer? Ruhe oder Rambazamba? Sonne 
oder Regen? Finnland oder Italien? Geplant 
oder Überraschung?

Egal, wie Ihr Sommertraum aussieht: Wir wün-
schen Ihnen und Ihrer Familie, dass der Som-
mertraum in Erfüllung geht!

Pfarreiteam Gams

Aktuell
WWW … DANKE
W, wie «Wow» – W, wie Wehmut – W, wie Wün-
sche für die Pfarrei
«Wow» –	was sich in der tollen Pfarrei in den 
letzten Jahren alles getan hat!
«Wow» –	was alles möglich ist mit ganz vielen 
tollen und interessanten Menschen jeden 
Alters!
«Wow» –	was alles noch möglich wäre!

Wehmut – was wir zurücklassen.
Wehmut – lieb gewonnene Begegnungen, die 
nicht mehr alltäglich passieren.
Wehmut – was wir an Ideen und Projekten 
nicht mehr realisieren können.

Wunsch – Offenheit für neue Menschen und 
neues Tun!
Wunsch – Mut, mitzuhelfen, die Pfarrei in  
dieser Situation zu tragen und weiterzu- 
entwickeln.
Wunsch – Geduld und Freude Neues entste-
hen zu lassen!

Aus tiefstem Herzen Danke für all die wunder-
baren, interessanten, berührenden, freudi-
gen, schönen Begegnungen und Momente!
Ein besonderer Dank gilt unserem lang
jährigen, freundschaftlich verbundenem  
Pfarreiteam und unserem reformierten Kolle-
genteam, mit denen wir in einem guten Mit-
einander ökumenisch unterwegs waren!

Petra Oehninger-Arens, Seelsorgerin, und 
Silvia Dietschi, Religionspädagogin

«Kirche Kunterbunt» – Frech, wild und 
wundervoll
Erwachsene und Kinder entdecken ge-
meinsam den christlichen Glauben 
Bei «Kunterbunt» denken wohl viele unwei-
gerlich an Pippi Langstrumpf. Ein lebenslusti-
ges und fröhliches Mädchen, das viele ver-
schiedene Eigenschaften in sich vereint, 
welche sich Kinder und vielleicht auch Erwach-
sene ersehnen. 

Doch was hat «Kunterbunt» mit der Kirche zu 
tun? Es handelt sich um ein neues gemeinsa-
mes Angebot der Evangelischen Kirche Grabs-
Gams und der Katholischen Kirche Gams, das 
sich an Erwachsene und Kinder richtet. 

Kirche Kunterbunt ist frech, wild und wunder-
voll und die Anlässe sind geprägt von folgen-
den fünf Werten:
Gastfreundlich – generationenübergreifend – 
kreativ – fröhlich feiernd – spirituell.

Kirche Kunterbunt ist vielseitig, genauso wie 
Pippi Langstrumpf. Es ist eine frische Form 
von Kirche, wo Erwachsene und Kinder den 
christlichen Glauben auf kreative, bunte und 
lebendige Weise entdecken. Ausserhalb der 
Kirchenräume findet jeweils eine kleine Feier 
und anschliessend ein abwechslungsreiches 
Programm mit unterschiedlichen Aktivitäten 
für Klein bis Gross statt. An verschiedenen 
Workshops wird zu einem Thema gebastelt, 
gespielt oder experimentiert. Im Anschluss 
folgt ein gemeinsames Mittagessen. 

Uns ist es wichtig, einen Ort für Erwachsene, 
Mütter, Väter, Gotti, Götti oder Grosseltern mit 
ihren Kindern und Jugendlichen anzubieten, 
wo Gastfreundschaft und Gemeinschaft wich-
tig sind und der Glaube entdeckt werden 
kann.

Ort und Thema sind für jeden Termin unter-
schiedlich, Beginn ist jeweils um 10 Uhr. Dauer 
bis ca. 13.30 Uhr, siehe dazu jeweils die An-
gaben im Pfarreiforum, weitere Infos auch 
unter: www.kathwerdenberg.ch/gams.

Kirche Kunterbunt startet am 1. September, 
um 10 Uhr im OZ Widem, Treffpunkt Turnhal-
leneingang. Thema: «Heldenhaft».  Kirche 
Kunterbunt findet drinnen und draussen statt, 
wer möchte darf sich als «Held» verkleiden. 
Das Team freut sich auf viele Besucher.

Katholischer Kirchenchor Gams 
Neues Singprojekt – Missa Laetatus sum – von 
Wolfram Menschick fürs Patrozinium am 
Samstag, 28. September. Gesucht werden Mit-
sänger und Mitsängerinnen. 

Proben donnerstags um 20 Uhr im Mehr-
zweckraum Schulhaus Widem. 

Anmeldung und Auskunft bei Felix Herkert, 
071 351 51 50/079 364 32 44 
herkertfelix@gmail.com

Pfarreisekretariat
Brigitte Lenherr | Käthy Rey
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 771 11 44
sekretariat.gams@kathwerdenberg.ch

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 08.30 – 11.00
www.kathwerdenberg.ch/gams

Pfarreibeauftragte
Petra Oehninger-Arens
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 771 67 75 | 077 261 20 15
petra.oehninger@kathwerdenberg.ch

Pfarrei St.  Michael – Gams Pfarrei St.  Michael – Gams
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Anschliessend verabschiedet sich das Team 
vom 9. Juli bis 3. August in die Sommerpause.

Das Weltladen-Team wünscht allen schöne 
Sommerwochen und freut sich auf ein Wieder-
sehen im August. 

claro weltladen gams 
Gasenzenstrasse 18, 9473 Gams
claro-gams.jimdo.com

Gedächtnisse
Sonntag, 14. Juli, 9 Uhr
Aloisia (Alis) Wessner-Dürr, 
Widen (1. Jahresgedächtnis)
Beat Kaiser, Oberfelsbach
Jakob und Blanda Hofstetter-Steiger, 
Afaggeia
Alois und Beatrice Haldner-Gerber, Matte
Sonntag, 28. Juli, 9 Uhr
Lydia Wenk-Bleiker, AWH Möösli
Gebhard Kaiser-Eggenberger, Gasenzen

Maiwallfahrt FG
Am 13. Mai versammelten sich rund 30 Mit-
glieder der Frauengemeinschaft Gams zur 
jährlichen Maiwallfahrt. Sie fuhren mit dem 
Car nach St. Anton in Oberegg. Bei Sonnen-
schein genossen die Frauen die prächtige 

Agenda
Dienstag, 2. Juli, 11.30 Uhr
Senioren-Mittagstisch und  
Jass-Nachmittag
Café Kreuz

Donnerstag, 11. Juli, 9 Uhr
Messfeier Frauengemeinschaft
Thema: «Ein kostbarer Schatz».

Freitag, 26. Juli, 14 Uhr
Strickrunde
Pfarrhaussäli

Kurse & Angebote
Chrabbeltreff     
Dienstag, 2. Juli, 9 bis 11 Uhr im Pfarrhaussäli. 
Für Babys und Kleinkinder bis 4 Jahre in Be-
gleitung einer Bezugsperson.
Es werden Getränke und ein Znüni angeboten. 
Der Unkostenbeitrag pro Familie beträgt  
fünf Franken. Infos bei Treffpunkt Gams,  
Fabia Mächler, 079 511 07 09, 
fabia.maechler@gmx.ch oder 
www.treffpunkt-gams.ch.

claro weltladen gams 
Bis am 5. Juli werden Sie im Geschäft bedient 
(Dienstag bis Freitag 9 bis 11.30 Uhr). 

Erstes Feierabendkonzert vom 17. Mai

Aussicht ins St. Galler Rheintal, den Alpstein 
und auch über den Bodensee. Um unsere 
schöne Natur, besonders um die Marienblu-
men im heilenden Garten der Schöpfung, 
ging es in der Maiandacht in der Kapelle  
St. Anton. Im gleichnamigen Restaurant ge-
nossen dann die Frauen ein feines Nachtes-
sen und gemütliches Zusammensein.

Für den Terminkalender
 ■ Ökum. Alpgottesdienst auf Alp Gadöl 

So 11. August, 10.30 Uhr  
(Schlechtwetter: 10 Uhr Pfarrkirche)

 ■ Kapellfest Gasenzen 
Do 15. August, 19 Uhr

Seelsorgerin i. B.E.
Carolin Anett Brändle
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 740 65 08 | 077 261 20 50
carolin.braendle@kathwerdenberg.ch

Religionspädagogin
Silvia Dietschi
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 740 65 09 | 077 261 20 40
silvia.dietschi@kathwerdenberg.ch

Pfarrei St.  Michael – Gams
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Aktuell
Sommergedanken 
«Mach es wie die Sonnenuhr, zähl die heitren 
Stunden nur!» Solche Aphorismen gehören zu 
meiner allerliebsten Literaturgattung. «Zu-
ckerpäckli-Sprüche» nenne ich sie auch, gar-
nierten sie doch lange Zeit die Zuckertütchen 
zum Kaffee. Es ist das Kleine und Essenzielle, 
das mich in der Welt der Wörter am meisten 
fasziniert. Das gilt auch für meinen Glauben. 
Dort sind es das Vaterunser und die Bergpre-
digt. Sie bilden die Essenz der Botschaft Jesu, 
wie ich sie verstehe und liebe. Mögen Sie in 
den sommerlichen (Ferien-)Wochen die Zeit 
zur Besinnung aufs Wesentliche und Zarte 
haben. Und auch kurze, aber damit nicht we-
niger erfüllende Momente des Glücks und der 
Zufriedenheit erleben dürfen. Zum Beispiel 
bei einer Tasse Kaffee (oder einem Becher Eis-
kaffee), vielleicht sogar mit einem beigefüg-
ten «gschiide Zuckerpäckli». «Wer sein Gesicht 
stets der Sonne zuwendet, lässt die Schatten 
hinter sich fallen». Dieser Sinnspruch bedient 
sich der Wuchs- und Wesensart der jungen 
Sonnenblume, ihren Kopf stets der Sonne zu-
zuwenden. Und so wünschen wir Ihnen, dass 
Sie dem Hellen, Fröhlichen und Leichten ein-
mal bewusst besondere Beachtung schenken 
können, geselliges Sonnetanken mit Ihren 
Lieben und dabei gute Erholung!

Marco Daniele Zanetti, kirchlicher Mitarbeiter

Familienpastoral
Die Antoniuspfarrei ist dabei, Angebote für 
Familien neu aufzubauen: Deshalb wurde ein 

Fragebogen ausgearbeitet, um Ihre Bedürf-
nisse, Wünsche und Anregungen in Erfahrung 
zu bringen. Mit untenstehendem QR-Code 
gelangen Sie direkt zur Umfrage. Herzlichen 
Dank für Ihr wertvolles Mitwirken und Mitge-
stalten des Pfarreilebens! Jesus bzw. Gott und 
seine Botschaft können gerade Familien als 
jemanden erleben, der Halt und Inspiration 
gibt. Die Pfarrei kann der Ort und die Gemein-
schaft sein, wo dies konkret erfahrbar wird. 
Auch Kinder spüren: «Gott ist mir nah.» Sie 
dürfen entdecken, dass sie die «Antennen 
ausfahren» können Gott entgegen, um dabei 
offen zu sein, Gottes Impulse zu empfangen. 
Des Weiteren möchte die Pfarrei den Raum 
bieten, auch in ihrer Umgebung, dass sich 
Familien treffen und austauschen können.

Kirche darf sowohl langjährige Heimat als 
auch Treffpunkt zu einzelnen Angeboten sein. 
So gab es nach dem Kirchenfest zum heiligen 
Antonius vom 16. Juni ein buntes Familienpro-
gramm mit leckeren Speisen und Getränken. 
Und innerhalb der Angebote des neu beleb-
ten Ferien(s)passes der Region werden am 
Nachmittag des 16. Oktobers auf dem Kir-
chenareal Insektenhotels gebaut.

Romwallfahrt
Am 28. Juli starten 5 junge Erwachsene und 
ein nicht mehr ganz so junger Erwachsener 
aus unserer Pfarrei Richtung Rom. Sie neh-
men an der internationalen Ministrantenwall-
fahrt teil, werden zusammen mit 60 000 ande-
ren Minis dem Papst auf dem Petersplatz 
begegnen, die Schweizer Garde erkunden 
und noch vieles mehr. Wir wünschen ihnen 
eine gesegnete Zeit, stärkende Erfahrungen 
und ein gutes Heimkommen.

Agenda
Mittagstisch
Mittwoch, 3. Juli, 12 Uhr
Altersheim Forstegg
Donnerstag, 4. Juli, 11.30 Uhr 
Rest. Schlössli Sax
Donnerstag, 11. Juli, 11.30 Uhr
Rest. Schäfli, Sennwald

Dienstag, 2. Juli, 14 Uhr
Spiel_Glück
Für Jung und Alt im Antoniusstübli.

Aus der Pfarreichronik
Verstorben
Am 22. Mai 
Hildegard Spiller, Altersheim Forstegg
Den Angehörigen Trost, der lieben Verstorbe-
nen Freude und Friede im lebendigen Ge-
heimnis Gottes.

Für den Terminkalender
 ■ Spiel_Glück 

Di 6. August, 14 Uhr 
 ■ ökum. Sommergottesdienst im 

Altersheim Forstegg 
So 11. August, 10.30 Uhr

 ■ ökum. Seniorennachmittag im Rossmad 
Mi 14. August, 14 Uhr

 ■ Messfeier mit Kräutersegnung 
So 18. August, 10.30 Uhr

 ■ Ökum. Trauercafé  
Mi 21. August, 17 Uhr  
ev. Kirchgemeindehaus Sax

Seniorennachmittag

Pfarreibeauftragter
Günter Schatzmann
Dornen 24 A | Postfach 102 | 9466 Sennwald
081 740 44 33
guenter.schatzmann@kathwerdenberg.ch

Pfarreisekretariat
S. Pfarramt Gams | 081 771 11 44
Öffnungszeiten: Mo – Fr 08.30 – 11.00
www.kathwerdenberg.ch/sennwald

Kirchlicher Mitarbeiter
Marco Zanetti
Dornen 24 A | Postfach 102 | 9466 Sennwald
076 464 32 94
marco.zanetti@kathsennwald.ch
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